
nen hin und her zu wiegen. Die
dritte Werkgruppe könnte man
auch «Reisebilder» nennen, wie-
derum in ihrer Doppeldeutung
gemeint. Sie sind ein Destillat von
Erfahrungen, Erlebnissen, Gedan-
ken, Emotionen. Zeichen, runde
Formen, Linien, Strukturen, in zu-
rückhaltenden bis explodierenden
Farbtönen, treten aus schwarz-
blauem und braunem Untergrund
und erzeugen beim Betrachten
grossartige Bildwelten. (TA)

Vernissage: Donnerstag, 23. Au-
gust, 18 bis 20 Uhr, Stadtgalerie
Obere Mühle. Die Ausstellung
dauert vom 24. August bis zum
9. September, Di–Fr, 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr. Finissage: Sonn-
tag, 9. September, 11 bis 14 Uhr,
Apéro: So, 2. Sept. 11 bis 14 Uhr

schen Interventionen entwickelt
Gertrud Anna Wyden mit ver-
schiedenen Medien und in direk-
tem Kontakt mit Farbe und Trä-
ger. Sie komponiert Farben- und
Formenklänge mit Glanzpapie-
ren, sie malt mit Händen und Fin-
gerkuppen, sie tunkt Gaze,
Schnur- und Fadenstücke in
Farbe und druckt sie in vielen
Schichten auf die Leinwand. Wa-
ren die farbenprächtigen raffi-
nierten Kompositionen mit
Glanzpapieren bisher konsequent
gestreift und die Übergänge naht-
los, überrascht die Künstlerin nun
mit starken Zwischenräumen und
neuen Formen. Die gezeigten Bil-
der betonen im Gegensatz zu frü-
heren Schilfbildern vielmehr das
Flimmern des Lichts, die Leichtig-
keit der Luft – die Streifen schei-

Dübendorf. – Am Donnerstag,
23. August, von 18 bis 20 Uhr wird
mit der Vernissage in der Stadtga-
lerie Obere Mühle die Ausstel-
lung von Gertrud Anna Wyden
eröffnet. Der rote Faden durch
das Werk von Gertrud Anna Wy-
den ist die Grundfrage: «Was pas-
siert, wenn zwei Farben aufeinan-
der stossen? Was geschieht bei
Übergängen? Wie wirken sich
harte, wie fliessende Grenzen auf
die Wahrnehmung aus?» Neugie-
rig, beharrlich und kontinuierlich
erforscht die Künstlerin ihr
Grundmotiv und entdeckt immer
wieder neue, überraschende, as-
soziative und weiterführende
Antworten. So ist in den letzten
zehn Jahren eine «Landkarte»
entstanden, deren Netz immer
feinnerviger wird. Ihre künstleri-

BILD PD

Was passiert, wenn zwei Farben aufeinander stossen? Eine wichtige Frage für die Künstlerin.

Vernissage in der Stadtgalerie Obere Mühle

N O T FA L L D I E N S T E

Erste Anlaufstelle ist immer der
Hausarzt, Zahnarzt oder Tierarzt.
Ist er abwesend, weist der jewei-
lige Telefonbeantworter auf eine
Notfallnummer hin. Zusätzliche-
Angaben zu den meisten nachfol-
genden Institutionen sind im In-
ternet abrufbar.

Polizei  117
Feuerwehr  118
Sanität  144
Vergiftungen Tox-Zentrum  145
Rega  1414
Die dargebotene Hand  143
Strassenhilfe  140

Spital Uster  044 911 11 11
Spital Wetzikon 044 934 11 11
Spital Zollikerberg 044 397 21 11
Tierspital  044 635 81 11
Spitex Dienste
Zentrale Auskunft 044 905 70 80
Apotheken ausserhalb
der Öffnungszeiten 0900 55 35 55

Apotheke Bellevue 044 266 62 22
365 Tage 24 Stunden geöffnet

Pfäffikon. – Chronikstube. Im
Platz 1. Verkauf der Pfäffiker Jah-
resschrift und der DVD Jugend-
festfilme. Jeden Sa 9–11 Uhr.

Pfäffikon. – «Pfäffikersee –
Flora und Fauna, Fischerei,
Torfstechen, Schiffbau». Hei-
matmuseum im Kehr. Jeden 1.
und 3. So im Monat, 14–17 Uhr.
Führungen jeden 1. Sonntag,
um 14.30 Uhr.

Rüti. – Gemeindechronik.
Amthofplatz 2. Jeden Mo und Mi
9–11.45 Uhr.

Uster. – «Swiss JazzOrama»
aktuell mit Vinyl Record Store.
Asylstrasse 10. Jeden Do und Fr,
12–18 Uhr. Jeden 1. So im Monat,
10.30–15 Uhr. An Konzertaben-
den bis 21.30 Uhr.

Wald. – «Geschichte und Ent-
wicklung der Talschaft, Chro-
nik, Brauchtum und Muse-
umsgut», Heimatmuseum, Rüti-
strasse. Jeden 1. So im Monat,
10–12 Uhr.

Wetzikon. – FBW-Museum.
Zürcherstrasse 95. Jeden 1. und
3. So im Monat, 11–16 Uhr.

Gossau. – «Gossau im Wan-
del», Dürstelerhaus, Grüninger-
strasse 340, Ottikon. Sa und So
11–16, Fr 19–21 Uhr.

Grüningen. – Ausstellung «Von
der Blüte zum Honig», Imker-
museum in der Müli. Geöffnet je-
den ersten und dritten Sonntag
im Monat, 14–17 Uhr. Bis 28. Ok-
tober.

Hinwil. – «175 Jahre Volks-
schule», Geschichte der Hinwi-
ler Schule, Schulsachen, Lehr-
mittel, Klassenfotos 1870 bis
heute. Ortsmuseum, Oberdorf-
strasse 11. Jeden 1. Sonntag,
14–17 Uhr.

Maur. – «Ausrufer, Markt-
schreier, Strassenhändler.
Weltweit im Bild», Ausstellung
in der Kunstkammer der Burg.
Jeden 1. und 3. Sa im Monat,
14–17 Uhr.

Maur. – Kulturgut zur Lokal-
und Regionalgeschichte im
Museum Mühle. Burgstrasse 8.
Permanente Ausstellung: David
Herrliberger, Zürcher Kup-
ferstecher und Verleger des
18. Jh. Jeden 1. und 3. Sa im Monat,
14–17 Uhr.

M U S E E N

Aathal. – Spezialausstellung:
«Masterpieces of the Nature».
Das Sauriermuseum enthält eine
Sammlung diverser Funde aus
dem fossilen Tier- und Pflanzen-
reich. Di bis Sa 10–17 Uhr, So und
Feiertage 10–18 Uhr.

Bäretswil. – «Von der Roh-
baumwolle bis zum Garn».
Museums-Spinnerei Neuthal.
Geöffnet jeden 1. und 3. Sonntag
im Monat 10 bis 16.30, sowie am
darauf folgenden Dienstag von
9.30 bis 16 Uhr.

Bubikon. – Hasenmuseum,
Dorfstr. 20. Über 5000 Exponate
aus unterschiedlichsten Materia-
lien wie Porzellan, Ton, Holz,
Glas, Zier- und Gebrauchsgegen-
stände sowie bewegliche Hasen.
Letzter So im Monat, 13–18 Uhr.
Letzter Mi im Monat, 14–17 Uhr.

Gossau. – «Die indianische
Familie». Prärie-Indianer Nord-
amerikas. Indian Land Museum,
Grütstrasse 28. Mi, Sa und So
13–17 Uhr; öffentliche Führungen
jeweils am letzten So im Monat,
11 Uhr.

T A G E S T I P P S

Besuchstag der
Schweizer Armee
Rüti. – Am Mittwoch, 22. August,
von 16 bis 21 Uhr, findet auf dem
Reithalle-Parkplatz für die Bevöl-
kerung der Besuchstag des Füh-
rungsunterstützungs-Bataillons 12
(FU Bat 12) statt. Die Bevölkerung
soll damit Einblick in die Tätigkei-
ten des Bataillons erhalten. Zudem
besteht die Möglichkeit, in einem
modernen Kommandoschützen-
panzer mitzufahren, Funkgeräte
auszuprobieren, sowie weitere Tä-
tigkeiten der Soldaten kennen zu
lernen. (TA)
Mittwoch, 22. August, von 16 bis 21
Uhr, Reithalle-Parkplatz beim Fuss-
ballfeld.

29. Gentlemen
Grand Prix

Dübendorf. – Am Samstag,
25. August, von 13 bis 19 Uhr, Eis-
halle im Chreis, nehmen 104 Fah-
rerpatronate aus Politik, Wirt-
schaft und Sport am grössten
wohltätigen Radsportanlass in der
Region teil. Die 28,4 Kilometer
lange Strecke rund um den Grei-
fensee wird jeweils in Zweiergrup-
pen absolviert. Der Reinerlös der
Veranstaltung mit Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern aus Wirt-
schaft, Politik und Sport wird all-
jährlich projektbezogen einer
gemeinnützigen, karitativen Orga-
nisation in der Schweiz, vorzugs-
weise aus der Region, übergeben.
Am Nachmittag um 15.30 Uhr star-
ten die ersten Paare zum Zeitfah-
ren rund um den Greifensee. Da
bei diesem Rennen nicht die
schnellste gefahrene Zeit für den
Sieg massgebend ist, wird um
18.30 Uhr im Rahmen eines Renn-
fahrer-Apéros die Richtzeit für die
Sieger ausgelost. (TA)
Samstag, 25. August, 13 bis 19 Uhr,
Start: Eishalle im Chreis.

DONNERSTAG

B U B I K O N

Ausstellung: «Reflexionen». Eine
Umsetzung von Alltagseindrü-
cken. Bilder von Claudia Böniger
Roos. Ökumenisches Zentrum
Sonnenberg, Sonnenbergstrasse 1,
Wolfhausen.  8–18h.

D Ü B E N D O R F

Stetig ist der Wandel: Oder wie
sich unser Leben verändert. Aus-
stellung der ortsgeschichtlichen
Dokumentationsstelle. Stadtver-
waltung, Bettlistr. 22.  14–18h.

Obere Mühle: Vernissage. Ger-
trudanna Wyden.  18–20h.

F E H R A L T O R F

Wanderung Seniorenverein
60plus: Zirka 31⁄ Stunden über den
Heitersberg. Treffpunkt Bahnhof
8.15h.

H I T T N A U

Tösstaler Blaskapelle: Restau-
rant Sonnenberg, Dürstelen.  20h.

I L L N A U

Freilichtspiel «Die Schildbür-
ger»: Kiesgrube Punt, Oberillnau.
Abendessen 18.06 Uhr, Vorspiel
19.37 Uhr.  20.08h.

R Ü T I

Kafi Mats: Treff für Eltern und
Kinder.  Mit Erziehungsberaterin.
Villa Kunterbunt, Spitalstrasse.
15–17h.

U S T E R

Frühstück mit Kinderbetreu-
ung: Hort im Lot, im Lot 11.
7–8.15h.

Ausstellung: Holzskulpturen von
Hans Bach. Gewächshaus der
Schlossgärtnerei, Burghügel.
8–12h, 13.30–17h.

Pro Senectute Velo-Tour: Ge-
nusstour zur Bochslerhöhe. Stre-
ckenlänge: 32 Kilometer, Stufe 1–2.
Start beim Hallenbad-Parkplatz.
8.30–14.30h.

Chinderhüeti: Familienzentrum,
Zentralstrasse 32.  8.30–11.15h.

ten. Treffpunkt: Reithalle-Park-
platz beim Fussballplatz.  16–21h.

U S T E R

Frühstück mit Kinderbetreu-
ung: Hort im Lot, im Lot 11.
7–8.15h.

Ausstellung: Holzskulpturen von
Hans Bach. Gewächshaus der
Schlossgärtnerei, Burghügel.
8–12h, 13.30–17h.

Morgen-Kafi: Familienzentrum,
Zentralstrasse 32.  9–11h.

Offenes Werkatelier: Früchte-
schalen in Form von Herbstblät-
tern töpfern und brennen. Material
wird verrechnet. Frjz, Freizeit- und
Jugendzentrum, Zürichstrasse 30.
13–17h.

Ausstellung: «Beauty lies within»
von Barbara Davatz. Villa am Aa-
bach, Brauereistr. 13.  14–17h.

Stetig ist der Wandel: Oder wie
sich unser Leben verändert. Aus-
stellung der ortsgeschichtlichen
Dokumentationsstelle. Stadtver-
waltung, Bettlistr. 22.  15–20h.

E F F R E T I K O N

Robinsonspielplatz offen: Ro-
binsonspielplatz, Kirchweg 4.
13.30–17h.

P F Ä F F I K O N  Z H

Sommerkonzert: Mit dem Jodel-
chörli am Pfäffikersee im Kirch-
garten. Ref. Kirche.  19.30h.

R Ü T I

Chinderhüeti: Villa Kunterbunt,
Spitalstrasse.  8.30–11.30h.

Besuchstag in Schweizer Ar-
mee: Bevölkerung kann in die Tä-
tigkeiten des Führungsunterstüt-
zungs-Bataillons 12 Einblick erhal-

MITTWOCH

B Ä R E T S W I L

Neophyten (Problempflanzen):
Vortrag des Spezialisten G. Gelpke
mit anschliessender Begehung von
Standorten. Aula Schulanlage
Dorf.  18h.

B U B I K O N

Ausstellung:«Reflexionen». Bil-
der von Claudia Böniger Roos.
Ökumenisches Zentrum Sonnen-
bergstrasse 1, Wolfhausen.  8–18h.

D Ü B E N D O R F

Brockenstube: Schulhausstrasse
27.  13.30–16.30h.

DIENSTAG

B U B I K O N

Ausstellung: «Reflexionen». Eine
Umsetzung von Alltagseindrü-
cken. Bilder von Claudia Böniger
Roos. Ökumenisches Zentrum
Sonnenberg, Sonnenbergstrasse 1,
Wolfhausen.  8–18h.

D Ü B E N D O R F

Stetig ist der Wandel: Oder wie
sich unser Leben verändert. Aus-
stellung der ortsgeschichtlichen
Dokumentationsstelle. Stadtver-
waltung, Bettlistr. 22.  10–18h.

E G G

Nuggi-Kafi: Mit Elternberatung.
Treffpunkt Egg, Forchstr. 111.
14–16.30h.

H I N W I L

Kindercoiffeur:

Pavillon Breite, Breitestrasse 3.
14–16.30h.

I L L N A U

Freilichtspiel «Die Schildbür-
ger»: Kiesgrube Punt, Oberillnau.
Abendessen 18.06 Uhr, Vorspiel
19.37 Uhr.  20.08h.

U S T E R

Frühstück mit Kinderbetreu-
ung: Hort im Lot, im Lot 11.
7–8.15h.

Ausstellung: Holzskulpturen von
Hans Bach. Gewächshaus der
Schlossgärtnerei, Burghügel.
8–12h, 13.30–17h.

Schnupperlektion «Deutsche
Konversation»: In kleinen Grup-
pen. Organisator: HEKS. Verband
Zürcher Krankenhäuser, Wage-
renstrasse 45.  18–19.30h.

WA L D

Schnupperkurs – Abnehmen be-
ginnt im Kopf: Mit Jeannette Eg-
ger, dipl. Gesundheitstherapeutin
und Mental-Coach. Im Gasthof Lö-
wen, Unterpuntstrasse.  19.30h.

W E T Z I K O N

Ludothek geöffnet: Ludothek, Et-
tenhauserstrasse 9.  15–17h.

Death Proof: Rio, Alte Notariat-
str. 2.  18.15h.
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Peter Wick, MeteoNews
Persönliches Wettertelefon:
0900 575 775 (Fr. 2.80/Min.)

METEONEWSMETEONEWS

Bergwetter:
Hörnli 
Üetliberg 
Lägern 
Pfannenstiel

Schadstoffe:
Messstation Messwert Grenzwert
Dübendorf µg/m3 µg/m3

Feinstaub PM10 50
Stickoxide NO2 80
Ozon O3 120
PM10, NO2: Mittelwerte des Vortages.
O3: Max. Stundenmittel des Vortages. 

Heute

D A S  W E T T E R  I M  O B E R L A N D

Der heutige Dienstag gestaltet 
sich im Oberland wechselnd bis 
stark bewölkt. Vor allem am
Nachmittag muss mit Regengüs-
sen gerechnet werden. Lokal sind
auch Gewitter möglich. Beson-
ders am Vormittag zeigen sich 
auch ein paar Sonnenstrahlen. 
Mit maximal 17 Grad ist es erneut 
kühl.

Prognosen:
Von morgen Mittwoch bis Freitag 
erwarten wir wechselnd bewölk-
tes Wetter. Mit Schwerpunkt an 
den Vormittagen gibt es jeweils
sonnige Abschnitte, vor allem je-
weils an den Nachmittagen aber 
auch ein paar Schauer. Die Tem-
peraturen steigen jeweils auf 
rund 20 Grad.

Unbeständig und kühl
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